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DAS JAHR 2021   
 
Liebe Mitglieder,  
 
wieder liegt ein nicht einfaches Jahr hinter uns, und wir möchten uns als erstes bei 
Ihnen für Ihre Treue bedanken. Wieder hatten wir Veranstaltungen an unserer 
Kinderakademie geplant – die Termine beispielsweise auf dem Dampfschiff Hohentwiel 
standen fest. Doch wie schon 2020 mussten wir diese leider wegen Corona absagen.  
 
Trotzdem haben wir wieder Mädchen und Jungen, denen es nicht so gut geht 
beziehungsweise ging, unterstützt. In einem Telefonat unserer Vorsitzenden mit einem 
unserer Mitglieder, das anonym bleiben möchte, ging es um die schlimme Lage der 
Kinder in den Hochwassergebieten. Daraufhin hat unser Mitglied spontan 2000 Euro auf 
unser Vereinskonto überwiesen mit der Bitte, das Geld sinnvoll für diese Kinder 
einzusetzen. Weil wir vor Ort über keine entsprechende Infrastruktur verfügen, haben 
wir uns einer Aktion der Fritz-Winter-Gesamtschule in Ahlen angeschlossen, für die 
Birgit Beckmannshagen und Hannah Grosser, zwei Lehrerinnen, Schulranzen und  
-rucksäcke für die Buben und Mädchen gesammelt und dafür zwei Ferienwochen 
aufgewendet haben. Alles musste schnell gehen, weil der erste Hilfstransport anstand. 
Wir haben deshalb Rüdiger Bauer, Inhaber von „gut schreiben | schenken | lesen“ in 
Friedrichshafen, gefragt, ob er bereit wäre, den Verein mit einer Schulranzen-Aktion für 
die Mädchen und Buben aus dem Hochwassergebiet zu unterstützen? Rüdiger Bauer 
sagte sofort Ja, kam dem Verein beim Kauf der Schulranzen finanziell sehr entgegen: 
Der Verkaufspreis der Waren betrug 6200 Euro, der Verein bezahlte knapp 2000 Euro. 
Rüdiger Bauer spendete zudem noch zehn Schul-Rucksäcke und Zubehör. 
Stellvertretend für das über 80-jährige Schweizer Kind, das den Betrag gespendet 
hatte, schickten Anne Rüping aus Wasserburg, Rita Kramper aus Friedrichshafen, 
Gabriele Odemer aus Nonnenhorn und Hildegard Nagler aus Wasserburg gemeinsam 
mit Rüdiger Bauer die Schulranzen und die Rucksäcke mitsamt Zubehör auf die Reise – 
Bauer bezahlte auch den Versand. Allein in Bad Neuenahr waren neun von zwölf 
Schulen zerstört worden. Die Resonanz der Mädchen und Buben sei überwältigend 
gewesen, teilten uns die Initiatorinnen aus Ahlen mit. Die vor Freude strahlenden 
Gesichter würden sie nie vergessen… Ein ganz herzliches Dankeschön an unser 
Mitglied, das diese außergewöhnliche Aktion ermöglicht hat und unseren Verein zudem 
vier Mal pro Jahr mit einer großzügigen Spende bedenkt! 

Auch den Ende Juli 2021 in Bad Neuenahr geborenen Lukas haben wir unterstützt. Bei 
seiner Geburt war ein Schlüsselbein gebrochen, zwei Schädeldecken hatten sich 
aufeinander geschoben, er hatte einen Leistenbruch und die Bauchdecke hatte sich 
nicht richtig geschlossen. Eine osteopathische Behandlung wurde als 
erfolgversprechend eingeschätzt, „es braucht aber diverse Sitzungen, bis der 
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Normalzustand hergestellt ist“, hieß es in dem Antrag an unseren Verein, den wir 
genehmigt haben. Allein konnte die Familie die Kosten für die Behandlung von Lukas 
nicht stemmen – beim Hochwasser stand das Erdgeschoss des angemieteten Hauses 
der Familie, die noch eine knapp dreijährige Tochter hat, unter Wasser. Fast alle Möbel 
und Gegenstände wurden zerstört. Die Hausratsversicherung übernahm nichts. Noch 
ist der Junge in Behandlung, immerhin kommt seine Familie wieder gut unter. 

Die Bilder vom Abzug der Bundeswehr aus Afghanistan vor Augen, haben wir über den 
Verein „Impuls Afghanistan“ ein Kinderheim in Kabul finanziell unterstützt. Es wurde 
vom Vereinsvorsitzende Wahid Akbarzada aus Ravensburg, der seit vielen Jahren in 
seinem Heimatland hervorragende Arbeit leistet, gegründet. Die ohnehin angespannte 
Situation habe sich seit der Machtübernahme der Taliban verschlimmert – es sei sehr 
schwierig, überhaupt an Lebensmittel zu kommen, sagte er. Über unsere Hilfe hat er 
sich riesig gefreut und sich im Namen der Not leidenden Kinder bedankt. 

In unserem Schreiben vom 13. Oktober 2021 hatten wir Ihnen angekündigt, dass wir 
aufgrund von Corona 2021 die turnusgemäß anstehende Mitgliederversammlung nicht 
abhalten werden und uns für eine schriftliche Wahl entschieden haben. Mit diesem 
Schreiben erhalten Sie eine Aufstellung der Schatzmeisterin und zudem ein Blatt, auf 
dem wir Sie um die Zustimmung zu unseren Wirtschaftsplänen 2021/22 bitten. Weil vor 
der Neuwahl der bisherige Vorstand entlastet werden muss, bitten wir Sie, dies zu tun – 
Sie finden den Text auf demselben Blatt. Die andere Seite des Blattes haben wir für die 
schriftliche Wahl vorgesehen. Bitte stecken Sie das Blatt ausgefüllt in den beigefügten 
und frankierten Umschlag und schicken es bis 15. Dezember 2021 an Frau Odemer. 
Wie in unserem Schreiben angekündigt, wird sie für die gewissenhafte Auszählung der 
Stimmen unter Anwesenheit neutraler Personen Sorge tragen. 

Liebe Mitglieder, wir möchten dieses Schreiben nicht beenden, ohne Ihnen für Ihre 
Unterstützung zu danken – in der Hoffnung, dass sie uns weiter treu bleiben. Nur mit 
Ihrer Hilfe können wir Mädchen und Jungen in Not helfen. Danken möchten wir einem 
weiteren Mitglied, das anonym bleiben möchte. Mehrmals im Jahr bekommen wir ein 
Paket mit Dingen, mit denen wir Kindern eine Freude machen können. Wir freuen uns 
sehr, dass dieses Mitglied uns seit Jahren so tatkräftig unterstützt. Unser Dank gilt 
weiter Kurt Karnitschky, Wasserburg, der uns erneut in vorbildlicher Weise beim Druck 
geholfen hat. Weiterhin danken wir wie schon in der Vergangenheit revier, der 
Internetagentur für Webseiten, Onlineshop & Marketing in Grünkraut, für ihren Support 
– und Mona Scherenberger für Ihre großartige Hilfe. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, frohe, gesegnete Weihnachten und ein 
gutes Jahr 2022. Bitte bleiben Sie gesund! 
 
Herzlich grüßen Sie 

 

  

  
Hildegard Nagler           Dr. Klaus Daser        
 
 
November 2021 
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Liebe Mitglieder,  
  
wir möchten Ihnen herzlich für Ihre Rückmeldung. Auch Gabriele Odemer und Rainer 
Beron gilt unser Dank: Die beiden haben die Formulare ausgezählt. Weil wir keine 
Präsenz-Mitgliederversammlung anbieten konnten, hat der Vorstand beschlossen, bis 
zur nächsten Mitgliederversammlung mit Wahlen kommissarisch im Amt zu sein. Wir tun 
dies, um als Verein weiter agieren zu können, und hoffen, dass das in Ihrem Sinn ist. 
 
Gerne möchten wir Ihnen noch eine gute Nachricht zum Jahreswechsel zukommen 
lassen. Wie in den vergangenen Jahren auch, hat uns ein Mitglied ein Paket mit neuem 
Spielzeug zukommen lassen. Weil wir wissen, dass Weihnachten für Kinder, die über die 
Feiertage im Krankenhaus bleiben müssen, besonders hart ist – aufgrund der Corona-
Beschränkungen dürfen sie beispielsweise ihre Geschwister nicht sehen – haben wir das 
Paket an die Klinik für Kinder und Jugendliche im Klinikum Friedrichshafen übergeben. 
Im dortigen Spielzimmer wird das Spielzeug kranken Kindern hoffentlich lange eine 
Freude machen. Klinikum-Pressesprecherin Susann Ganzert bedankt sich im Namen der 
Mädchen und Buben. „Ja, manche Kinder müssen über Weihnachten im Krankenhaus 
bleiben… Geschenke sind da immer willkommen. Deshalb freut es uns so, dass Sie an 
uns denken.“ 
 
Fürs neue Jahr wünschen wir Ihnen alles, alles Gute, vor allem Gesundheit! 
 
Herzlich grüßen Sie 
 

 

  

  
Hildegard Nagler           Dr. Klaus Daser        
 
 
Dezember 2021 
 


